
Präambel 

Die Geschichte des Parsifal 

Weder Balsam noch Heilkraut kann dem vor sich hinsiechenden wundkranken 
Gralskönig Amfortas Linderung schenken. Komplex stellt sich der Weg zu seiner 
Genesung heraus. Kein Eingeweihter der Gralsgemeinschaft, nur ein Außenstehender, 
ein „reiner Tor“, der durch Mitleid Wissender wird, kann den Speer wiedergewinnen, der 
die Wunde verursacht hat, mit seiner Spitze Amfortas’ Wunde berühren und ihn somit 
heilen. Auf seiner Reise zur Selbsterkenntnis und zum Mittel der Erlösung wird Parsifal 
nicht nur vom kundigen Gralsritter Gurnemanz begleitet, sondern auch von der 
rätselhaften und verführerischen Kundry, die ihm die Augen für Sinnlichkeit wie auch für 
Übersinnliches öffnet. 

(entnommen aus dem Programmheft der Bayerischen Staatsoper) 

Adaption auf die Gegenwart 

Die Geschichte des Parsifal wird bestimmt durch die Suche nach Erlösung von 
erlittenem Unrecht und Verletzung. Daraus wiederum entstehenden Leid und innere 
Zerrissenheit. 

Adaptiert auf die Gegenwart und vor allem auf die Befindlichkeit eines jedes einzelnen 
Menschen, können wir die Geschichte des Parsifal mit der Suche nach der Erlösung der 
eigenen Verstrickungen, Verletzungen und Erfahrungen übersetzen. 

Erst wenn ich all meine Verletzungen, negativen Erfahrungen und daraus resultierend, 
meine eigene Identität gefunden habe, dann entsteht Frieden in mir.  

Ähnlich wie bei Parsifal, braucht es Unterstützung von außen, Menschen, die uns den 
Spiegel vorhalten, in dem wir uns selbst erkennen und finden können und damit die 
Möglichkeit der Persönlichkeitsentwicklung erhalten. 

Das wiederum ist die Voraussetzung für eine gelassene und souveräne Persönlichkeit 
und in der Folge der innere Frieden in uns. Wenn viele Menschen diesen inneren 
Frieden in sich tragen, kann dadurch Frieden im außen entstehen. 

Eine schöne Vision! 

Gemeinsam sind wir stark 

Wenn jeder und jede nach seinen Möglichkeiten den eigenen Beitrag leistet, entsteht 
Großes. Das gilt für den Frieden und das gilt für dieses Buch. 

Wir freuen uns sehr, dass alle Autorinnen und Autoren ihren Friedensbeitrag aus ganz 
persönlicher Sicht aber auch als Expertinnen und Experten für 
Persönlichkeitsentwicklung eingebracht haben. Deshalb ist dieses Buch ein  
bereichernder und inspirierender Impuls- und Ratgeber für alle, die dieses Buch lesen 
und die erlebten Geschichten als Vorbild nehmen. 

Jeder einzelne Beitrag beleuchtet das Thema Selbstfindung, Selbstbewusstsein und 
MIndset aus eigener Erfahrung aber auch eigener Expertise. So ist ein wunderbarer 
Erfahrungsschatz entstanden. 14 persönliche und sehr beeindruckende 
Lebensgeschichten und 14 exzellente und wertvolle Expertentipps. So entsteht ein 
großes Spektrum an Möglichkeiten für die eigene erfolgreiche Challenge. 



Franco Nero als Einstieg 

Besonders hervorzuheben ist der Beitrag von Schauspieler Franco Nero, der zusammen 
mit Filmproduzent Pat Wind den Anstoß zu diesem Impulsbuch gegeben hat. 

Franco wird uns im ersten Kapitel seinen neuen Film „Parsifal“ vorstellen – eine 
wunderschöne Geschichte über einen jungen Mann, der seinen eigenen Weg zum 
persönlichen Erfolg findet, in dem er seine Karriere als junger und sehr erfolgreicher 
Musiker in einem weltweit bekannten Orchester an den  Nagel hängt, um als Koch 
seinen Traum zu leben. 


